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I. Übersicht Antragszahlen
Leistungen zur medizinischen Rehabilitation + Teilhabe am Arbeitsleben
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I. Übersicht Antragszahlen
Rentenneuanträge nach Leistungsarten
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II. Erwerbsminderungsrenten
Entwicklung der Antragszahlen

90.206

105.303 102.326 101.554

0

50.000

100.000

Jan. - Okt. 2017 Jan. - Okt. 2019 Jan. - Okt. 2020 Jan. - Okt. 2021

Erwerbsminderungsrenten



5

Ziel des Gesetzgebers: Beschaffung von Leistungen zur medizinischen Rehabilitation durch die Träger

der Rentenversicherung in Einklang mit dem europäischen Vergaberecht. 

Folgende Kriterien sind zu erfüllen:

Transparenz

III. Beschaffung medizinischer Reha-Leistungen
Teil des Triogesetzes

Diskriminierungs-
freiheit

Nachvollziehbarkeit Chancengleichheit
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Weitere Voraussetzung für 

die Belegung ist ein Vertrag 

mit dem Federführer. 

Vertrag und Zulassung gelten 

gleichzeitig auch für alle 

anderen RV-Träger 

(gesetzliche Stellvertretung).

Auswahl der Einrichtung 

erfolgt durch die Versicherten 

(Wunsch- und Wahlrecht). 

Treffen Versicherte keine 

Entscheidung, wählt der 

zuständige RV-Träger eine 

Reha-Einrichtung nach sozial-

medizinischen Kriterien aus.

Ab Juli 2023: jede Reha-

Einrichtung kann Antrag 

auf Zulassung stellen. 

Bei Erfüllung bestimmter 

Voraussetzungen, besteht 

Anspruch auf Zulassung. 

III. Beschaffung medizinischer Reha-Leistungen
Belegung in drei Stufen
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Offenes Zulassungsverfahren aus der verbindlichen Entscheidung von 2017 

durch Triogesetz bestätigt

III. Beschaffung medizinischer Reha-Leistungen
Bestätigung der Arbeit der Selbstverwaltung

Weitere Stärkung des Wunsch- und Wahlrechts der Versicherten

Stärkung der Selbstverwaltung durch die Aufgabe, die rechtlichen Vorgaben in 

vier verbindlichen Entscheidungen bis zum 30. Juni 2023 zu präzisieren
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VE 1: 

Inhaltliche Ausgestaltung 

der Anforderungen für 

die Zulassung einer 

Reha-Einrichtung

Zulassung

VE 2: 

Verbindliches, trans-

parentes, nachvollzieh-

bares und diskriminie-

rungsfreies

Vergütungssystem für 

alle zugelassenen Reha-

Einrichtungen

Vergütung

VE 3: 

Objektive sozialmedi-

zinische Kriterien zur 

Bestimmung einer 

Reha-Einrichtung, um 

die Leistung in der 

nachweislich besten 

Qualität zu erbringen

Einrichtungsauswahl

VE 4: 

Inhalt und Umfang der 

Erfassung von  

Qualitätsdaten bei 

den zugelassenen 

Reha-Einrichtungen 

und deren Form der 

Veröffentlichung

Public Reporting

III. Beschaffung medizinischer Reha-Leistungen
Vier verbindliche Entscheidungen (VE)
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Anträge auf Prävention
Gesamtzahl aller Träger

Vergleich Jan-Okt 2020/2021

Gesamt eAntrag

41% eAnträge

75% eAnträge

Quelle: DRV Baden-Württemberg und 8012-Reha-Datenanalyse

IV. Stärkung der Vorsorge 
Digitales Präventionsportal RV Fit
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